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EditorialEditorial

Editorial 

Liebe Leserin
Lieber Leser

Der Hochsommer lädt uns ein, das Leben ein biss-
chen gemächlicher anzugehen. Die langen Tage, die 
Wärme und die Ferienzeit schenken vielen von uns 
die Gelegenheit, einmal durchzuatmen, Abstand zum 
Alltag zu gewinnen und neue Kraft zu schöpfen. 
Manchmal genügt schon ein Spaziergang im Wald, 
ein gutes Gespräch in einem Café oder die Zeit mit 
Familie und Freunden, um wieder zu spüren, was 
wirklich wichtig ist.

Ferien bedeuten oft, den Blick zu weiten. Wer unter-
wegs ist, entdeckt neue Landschaften, Länder, Kultu-
ren und Lebensweisen. Wer zu Hause bleibt, hat viel-
leicht gerade deshalb Zeit, einmal über den eigenen 
Tellerrand zu schauen. Und erkennt vielleicht, wie 
gut es uns doch im Vergleich zu Menschen anderer 
Erdteile geht.

Als Kirche sind wir nicht nur für unsere Gemeinde, 
unsere unmittelbare Nachbarschaft, da. Unser Auf-
trag reicht weiter. Unser Engagement zeigt sich nicht 
allein in Gottesdiensten, sondern ebenso in gelebter 
Solidarität mit Menschen, deren Lebensbedingungen 
weitaus schwieriger sind als unsere.

Ein eindrückliches Beispiel dafür ist das von der 
Schaffhauserin Heidi Kabangu gegründete Schulzent-
rum in Kinshasa, der Hauptstadt des Kongo. Mit viel 
Herzblut und Ausdauer hat sie dort eine Schule auf-
gebaut, die Kindern und Jugendlichen Bildung, Hoff-
nung und Zukunftsperspektiven schenkt. Es freut 
mich persönlich sehr, dass wir als Kirchgemeinde 
Herblingen dieses Projekt mit unseren Kollekten 
unterstützen können. Jede Gabe, die Sie, liebe 
Gemeindemitglieder, tätigen, trägt dazu bei. 

Deshalb möchte sich das ganze Team um Pfarrer 
Peter Vogelsanger für Ihre Verbundenheit mit unse-
rer Kirchgemeinde und für Ihre Bereitschaft, solche 
Projekte zu unterstützen, herzlich bedanken!

Ich wünsche Ihnen eine erholsame Sommerzeit und 
viel Vergnügen bei der Lektüre.

Ihre
Antje Babbe 
Redaktion «Mitteilungen» & Sekretariat
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Entwicklungs-
Projekt

Entwicklungsprojekt
Les Gazelles

Die Schule «Les Gazelles» in Kinshasa, in der  
Demokratischen Republik Kongo, wurde 1976 von 
Heidi Kabangu-Stahel gegründet. Von Anfang an 
ging es um die Vermittlung von afrikanischer Kultur 
und Kompetenzen für die moderne Arbeitswelt. Die 
Gründerin blieb zeitlebens mit ihrer Geburtsstadt 
Schaffhausen verbunden. Und Schaffhausen blieb mit 
ihr und ihrem Projekt verbunden.

Zum Projekt gehört bis auf den heutigen Tag ein 
intensiver persönlicher Austausch zwischen der 
Schule und Schaffhausen. Vor fünf Jahren starb Heidi 
Kabangu im Alter von 82 Jahren. Vorher hatte sie die 
Schule sorgfältig in neue, nun afrikanische, Hände 
übergeben. Die Schule wird seit 2024 von Kembo 
Nsele geleitet. Frau Nsele ging selbst in die Schule 
«Les Gazelles» und studierte danach an der Universi-
tät in Kinshasa. Seit nunmehr 25 Jahren gibt sie im 
Schulzentrum Unterricht.

Die Schule hat sich in den vergangenen 50 Jahren zu 
einem Schulzentrum für aktuell 640 Kinder und 
Jugendliche entwickelt. Das Zentrum erreicht die 
Kinder im Kindergartenalter und entlässt sie mit 
einer abgeschlossenen Berufslehre oder einem staat-
lichen Diplom.

Zurzeit stellt der Unterhalt der Gebäude eine grosse 
Herausforderung dar. Die Demokratische Republik 
Kongo ist in den letzten 20 Jahren zwar politisch zur 
Ruhe gekommen, leidet aber nach wie vor unter 
schweren gesellschaftlichen Verletzungen aus der 
Kolonial- und Postkolonialzeit. Bei aller Selbständig-
keit von «Les Gazelles» ist das Schulzentrum auf Hilfe 
von Dritten angewiesen.

Die Schaffhauser Kirchen haben «Les Gazelles» zur 
Nutzniesserin der Bettagskollekte erklärt.

Peter Vogelsanger
Pfarrer
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EditorialAgenda

Agenda
Anlässe, die mit einem * versehen sind, finden Sie auf den Seiten  

Veranstaltungen ausführlich beschrieben.

Sonntag, 2. August

10.00	 Do-Re-Mi-Gottesdienst 
mit Pfarrerin Dorothe Felix und 
Rebekke Weber in der La Résidence 

Sonntag, 9. August

10.00	 Jazz-Gottesdienst*
mit Pfarrer Peter Vogelsanger in der 
Kirche Laufen 
 
(Shuttledienst ab Trülli um 9.30 Uhr)

Donnerstag, 13. August

09.00	 Kaffeestube 
im Trülli

Samstag, 15. August

13.45	 Cevi-Programm 
Spielplatz des Kreuzgutschulhauses

Sonntag, 16. August

10.00	 «Gott leuchtet in unserer 
Welt.» - Predigtreihe (4/6)
Gottesdienst mit Pfarrer Ruedi 
Waldvogel

Dienstag, 18. August

09.30	 Gottesdienst 
mit Kaplan Boris Schlüssel in der  
La Résidence

Donnerstag, 20. August

09.00	 Kaffeestube 
im Trülli

17.30	 Crazy Kids
im Trülli-Saal 

Sonntag, 23. August

10.00	 Gottesdienst zum Bibel-
sonntag 
mit Pfarrer Peter Vogelsanger 

Donnerstag, 27. August

17.30	 Crazy Kids
im Trülli-Saal

Samstag, 29. August

13.45	 Cevi-Programm
Spielplatz vom Kreuzgutschulhaus

Sonntag, 30. August

10.30	 Gottesdienst am Fischer-
höck Laag
mit Pfarrerin Miriam Gehrke

Dienstag, 1. September 
 
09.30	 Gottesdienst  
mit Pfarrer Peter Vogelsanger in der 
La Résidence

Mittwoch, 2. September

14.00	 Spielnachmittag*
im Trülli

Donnerstag, 3. September

09.00	 Kaffeestube 
im Trülli 

Sonntag, 6. September

10.00	 Jazz-Gottesdienst: Je 
louerai l›éternel *
mit Pfarrer Matthias Gafner und 
Pfarrer Peter Vogelsanger

Donnerstag, 10. September

09.00	 Kaffeestube 
im Trülli

17.30	 Crazy Kids
im Trülli-Saal

Samstag,12. September

13.45	 Cevi-Programm 
Spielplatz des Kreuzgutschulhauses

Sonntag, 13. September

10.00	 Do-Re-Mi-Gottesdienst 
mit Pfarrerin Dorothe Felix und 
Rebekka Weber

Dienstag, 15. September

09.30	 Gottesdienst
mit Pfarrerin Dorothe Felix in der La 
Résidence

Donnerstag, 17. September

09.00	 Kaffeestube 
im Trülli

17.30	 Crazy Kids
im Trülli-Saal

Sonntag, 20. September

10.00	 (Abendmahl-) Bettaggot-
tesdienst  
mit La Capella und Pfarrerin 
Dorothe Felix 

Donnerstag, 24. September 
 
09.00	 Kaffeestube im Trülli  
 
17.30	 Crazy Kids im Trülli-Saal  
 
19.00	 Spieleabend im Trülli * 

Sonntag, 27. September

10.30	 Chilbi-Gottesdienst 
mit Pfarrer Peter Vogelsanger im 
Chilbizelt
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Agenda
Anlässe, die mit einem * versehen sind, finden Sie auf den Seiten  

Veranstaltungen ausführlich beschrieben.

Dienstag, 29. September

09.30	 Gottesdienst
mit Pfarrerin Dorothe Felix in der La 
Résidence

Mittwoch, 30. September

12.00	 Mittagstissch *
im Trülli-Saal

Agenda

Klarinettist und Pfarrer Matthias Gafner 
gestaltet den Jazz-Gottesdienst am  
6. September zusammen mit Pfarrer Peter 
Vogelsanger. Thema des Gottesdienstes ist 
ein Lied, das Gafner den Kindern der  
«Les Gazelles»-Schule in Kinshasa gelehrt 
hat. Es werden zudem die wenigen afrikani-
schen Lieder, die in unseren Gesangbüchern 
vorkommen, in den bunten Gottesdienst ein-
fliessen. 
Die weiteren Musiker:innen sind Birgit Ger-
ber (Gesang), Maya Lüscher (Klavier), Bernie 
Ruch (Schlagzeug) und Peter Vogelsanger 
(Saxophon).

Sonntag, 6. September 2026, 10 Uhr
Kirche Herblingen
Kollekte: Les Gazelles
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EditorialVeranstaltungen

Veranstaltungen

Kinder und Jugendliche 

Kinderchor Crazy Kids
Jeden Donnerstag von 17.30 - 19.00 Uhr für Kinder 
von 6 bis 12 Jahren. 
Auskunft gibt: Santina Krizanac 079 358 59 87

Sommerpause bis 19. August. 
20. August: Generalprobe 
27. August: Aufführung BAND UNION in  
Schaffhausen

Cevi – Jungschar und Fröschli
Programm und weitere Informationen findest du 
unter www.cevi-herblingen.ch 

Senioren und Seniorinnen

Spielnachmittag
Mittwoch, 2. September, 14 Uhr im Trülli. Jassen 
und andere Spiele mit Kaffeepause.

Mittagstisch
Mittwoch, 30. September, 12 Uhr im Trülli-Saal.
An- und Abmeldungen bitte bis eine Woche vorher 
unter Telefon 052 643 15 90

Kaffeestube
Ab 13. August wieder jeden Donnerstag ab 9 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Trülli.

Erwachsene

Spielabend
Donnerstag, 24. September, 19 Uhr im Kirchge-
meindehaus Trülli. 
Gemütlicher Spieleabend für spielbegeisterte 
Herblinger. Keine Anmeldung erforderlich. 

Chilbi Herblingen 26. / 27. September

Auch dieses Jahr heisst Sie das «Kafi Trülli» der 
Kirchgemeinde Herblingen wieder herzlich will-
kommen. Das reichhaltige Tortenbuffet ist äusserst 
beliebt und bei vielen ein Geheimtipp.  
Am Sonntagmorgen wird zusätzlich Schaffhauser  
«Bölletünne» offeriert.
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Sommersynode

«Kirche für morgen»
Synode gibt einstimmig grünes Licht

Hintergrund der Reform ist der anhaltende gesell-
schaftliche Wandel, demnach sich die Mitgliederzah-
len schweizweit prägnant dezimieren und Pfarrstel-
len nicht mehr mit entsprechendem Fachpersonal 
besetzt werden können. Die Auswirkungen davon 
werden die Schaffhauser Kirchgemeinden insbeson-
dere ab dem Jahr 2030 zu spüren bekommen. 

Als eine der ersten Kantonalkirchen kommt es des-
halb durch die Neudefinierung kirchlicher Berufsbil-
der im Rahmen des Reformprozess «Kirche für mor-
gen» zu einer Neuverteilung von Aufgaben und einem 
Umbau kirchlicher Strukturen. 

Der Kirchenrat zeigte sich hocherfreut und dankbar 
über die Zustimmung der Synode. Schaffhausen sei 
damit die erste Kantonalkirche, die derart weitrei-
chende Veränderungen umsetzt, bekräftigte Kirchen-
ratspräsident Wolfram Kötter. Pfarrdienstliche Auf-
gaben könnten so auf verschiedene Schultern verteilt 
werden.

Antje Babbe 
Redaktion «Mitteilungen» & Sekretariat

                                           
An der Sommersynode am 17. Juni 2026, wurde der 
Reformprozess «Kirche für morgen» nahezu einstim-
mig verabschiedet. Die Synodalen ebneten damit den 
Weg für neue Berufsbilder und für einen tiefgreifen-
den Umbau der kirchlichen Strukturen.

Nach dem einstimmigen Grundsatzentscheid zur 
«Kirche für morgen» im November 2025 stimmten 
die 55 Synodalen an der ganztägigen Sommersynode 
2026 in der Zwinglikirche auch dem Rahmenbe-
schluss und der Teilrevision des Besoldungsdekrets 
zu.

Pfarrdienstliche Aufgaben sollen zukünftig auch von 
weiteren kirchlichen Mitarbeitenden übernommen  
werden können. Neben den Bereichen Sozialdiakonie 
und Katechese (Unterricht) kommen neu auch Prädi-
kant:innen sowie Gemeindekoordinator:innen hinzu. 
Auf diese Weise soll der fehlende Nachwuchs im 
Theologiestudium mittelfristig abgefedert werden.
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Interna

ADRESSEN

Kirchgemeindehaus Trülli

Trüllenbuck 61

8207 Schaffhausen

truelli@ref-sh.ch

www.ref-sh.ch/kg/herblingen

PFARRAMT

Pfarrer Peter Vogelsanger

peter.vogelsanger@ref-sh.ch

Pfarrerin Dorothe Felix

dorothe.felix@ref-sh.ch

052 643 36 89

SOZIALDIAKONIE

Béatrice Zingg

beatrice.zingg@ref-sh.ch

052 643 15 90

SEKRETARIAT, VERMIETUNG, 
REDAKTION MITTEILUNGEN

Antje Babbe

antje.babbe@ref-sh.ch

052 643 15 90

Vermietungen Trülli: truelli@ref-sh.ch

MESMER KIRCHE

Brigitte Möckli

brigitte.moeckli@ref-sh.ch

Maria Balazs

maria.balazs@ref-sh.ch

HAUSWARTUNG

Andreas Schlehan

andreas.schlehan@ref-sh.ch

Interna

Amtswochen

3. bis 30. August 
7. September bis 4. Oktober 
Pfarrer Peter Vogelsanger

052 643 36 89

31. August bis 6. September

Pfarrerin Dorothe Felix
052 643 36 89

Drucksache

myclimate.org/01-26-694488


